
11. August 2024

Blitzereinsatz in Wolfsburg: Die
Standorte der

Geschwindigkeitskontrollen
In Wolfsburg wird vom 12. bis 18. August verstärkt geblitzt.

Informieren Sie sich über die Blitzerstandorte und
Bußgelder.

Wolfsburg. In der kommenden Woche stehen Autofahrer in
Wolfsburg vor einer besonderen Herausforderung: Mobile Blitzer
überwachen die Geschwindigkeit in der Stadt. Hier erfahren Sie,
welche Strecken besonders betroffen sind und warum dies für
die Verkehrssicherheit von großer Bedeutung ist.

Mobilität und Sicherheit in Wolfsburg

Die bevorstehenden Geschwindigkeitskontrollen in der Woche
vom 12. bis 18. August veranlassen die Stadt, Autofahrer zur
Vorsicht zu mahnen. Zu schnelles Fahren ist in der
Verkehrspraxis nicht nur mit hohen Kosten verbunden, sondern
auch eine der Hauptursachen für Unfälle im Straßenverkehr.
Dieser Umstand ist entscheidend, denn unachtsames Fahren
gefährdet nicht nur die Fahrenden selbst, sondern auch andere
Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger und Radfahrer.

Wichtige Standorte für
Geschwindigkeitskontrollen

Um die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen, sind in dieser
Woche Geschwindigkeitsmessungen vorgesehen, und zwar an
folgenden Orten:



Kurt-Schumacher-Ring
Lönsstraße
Wendenstraße
Schlesierweg

Die Stadt betont, dass nicht alle Blitzerstandorte im Voraus
bekannt gegeben werden, um die Effektivität der Kontrollen zu
erhöhen. Dies bedeutet, dass Autofahrer in der gesamten Stadt
wachsam bleiben sollten, um Bußgelder zu vermeiden.

Wirtschaftliche Auswirkungen durch
Bußgelder

Die Stadt Wolfsburg konnte im Jahr 2023 durch Bußgelder von
Verkehrsverstöße jährliche Rekord-Einnahmen von 4,7 Millionen
Euro verzeichnen. Zum Vergleich: Im Jahr 2022 betrugen die
Einnahmen rund 4,3 Millionen Euro. Die Einnahmen stammen
vor allem aus Geschwindigkeitskontrollen, Rotlichtverstößen und
Parkvergehen. Für 2024 rechnet die Stadt mit weiteren
Steigerungen auf etwa 5,5 Millionen Euro.

Hohe Strafen für
Geschwindigkeitsüberschreitungen

Die Strafen für Geschwindigkeitsübertretungen waren in den
letzten Jahren erheblich gestiegen, insbesondere seit Einführung
des neuen Bußgeldkatalogs am 9. November 2021. Autofahrer
müssen damit rechnen, dass bereits kleine
Geschwindigkeitsüberschreitungen zu hohen Geldstrafen führen
können:

Außerorts:

Überschreitung Bußgeld
bis 10 km/h 48,50 Euro
11-15 km/h 68,50 Euro
16-20 km/h 88,50 Euro



21-25 km/h 128,50 Euro, 1 Punkt
über 70 km/h 738,50 Euro, 2 Punkte und 3

Monate Fahrverbot

Innerorts:

Überschreitung Bußgeld
bis 10 km/h 58,50 Euro
11-15 km/h 78,50 Euro
16-20 km/h 98,50 Euro
21-25 km/h 143,50 Euro, 1 Punkt
über 70 km/h 843,50 Euro, 2 Punkte und 3

Monate Fahrverbot

Fazit: Sicherheit geht vor

Die Maßnahmen zur Geschwindigkeitskontrolle in Wolfsburg
stehen nicht nur im Zeichen der Einnahmensteigerung, sondern
vor allem im Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer.
Indem die Stadt Maßnahmen gegen Raser ergreift, sendet sie
ein klares Signal für die Einhaltung der Verkehrsregeln und
reduziert das Risiko schwerer Verkehrsunfälle.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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